
 
Liebe Kooperationspartner, 
 
hier finden Sie einen Textvorschlag für eine Pressevorankündigung zum Thema 
Kindersicherheit in ihrer Stadt. Überall dort, wo XX steht können eigene Angaben gemacht 
werden. 
Sie können den Text aber auch einfach als Anregung betrachten und einige Sätze 
übernehmen und ansonsten Ihre Meldung so verfassen, wie sie Ihnen sinnvoll erscheint und 
passend zu Ihrer Aktion ist. 
 
Viel Medien-Aufmerksamkeit für Ihre Aktion wünscht  
 
Karoline Becker 
BAG-Pressekontakt 
Tel. 0228 207 27 27 
E-Mail: presse@kindersicherheit.de 
 
 
 
 

M u s t e r p r e s s e t e x t 
 
 
 
Die bundesweite Kindersicherheitswoche zu Gast in XX-Stadt 
Sicherheitsaktionen für Fachleute, Mütter, Väter und Kinder stehen 
unter dem Motto „Gehüpft wie gesprungen: Bewegung fördern – 
Unfälle vermeiden! “ 
 
Wie wichtig motorische Erfahrungen für Kinder sind, wenn es darum geht 
Unfälle zu vermeiden, ist in diesem Jahr Thema der 
Kindersicherheitswoche. „Es ist wissenschaftlich erwiesen, dass Bewegung 
nicht nur wesentlichen Einfluss auf eine gesunde kindliche Entwicklung hat. 
Bewegung ist auch ein wichtiger Faktor für das Unfallgeschehen bei 
Kindern. Motorische Erfahrungen verbessern die Wahrnehmungsfähigkeit, 
die Koordination und das Reaktionsvermögen der Kleinen. Je sicherer 
Kinder in ihren Bewegungen sind, desto weniger Unfälle erleiden sie", 
erklärt BAG-Geschäftsführerin Martina Abel. Umso wichtiger sei es, so Abel 
weiter, Familien, aber auch Schulen und anderen pädagogischen 
Einrichtungen Anregungen für Bewegungsförderung im Alltag zu geben.  
Deshalb steht die diesjährige bundesweite Kindersicherheitswoche unter 
dem Motto „Gehüpft wie gesprungen: Bewegung fördern – Unfälle 
vermeiden!“ Sie wird von der Bundesarbeitsgemeinschaft (BAG) „Mehr 
Sicherheit für Kinder“ e.V. zusammen mit vielen lokalen 



Kooperationspartnern in über 30 Orten in ganz Deutschland vom 10. bis 19. 
Juni veranstaltet.  
 
In XX-Stadt haben sich der / die XX-Organsiation, der bundesweiten 
Kindersicherheitswoche angeschlossen und veranstalten am XX.XX.2005 von  
XX bis XX.XX Uhr eine Veranstaltung (Aktion, Kindersicherheitstag XX). Dort sind 
alle Mütter, Väter, Großeltern oder Erzieherinnen, Betreuer und Pädagogen 
eingeladen, sich über Unfallverhütung zu informieren. Die Aktionsangebote 
umfassen: 
- XX 
- XX 
- XX 
Weiterhin stehen für alle interessierten Besucher Informationsmaterialien der BAG 
mit Tipps zur Vermeidung von Kinderunfällen zu Hause und in der Freizeit zur 
Verfügung.  
 
 
Bundesweiter Wettbewerb für Schulen  
Anlässlich des Kindersicherheitstages ruft die BAG alle ersten bis vierten Schuljahre 
zu einem bundesweiten Wettbewerb auf. Gesucht werden Beiträge die zeigen, wie 
sich Schülerinnen und Schüler mit der "Unfallverhütung durch Bewegung" praktisch 
auseinander setzen. Teilnehmer können einreichen, was sie zu diesem Thema 
erarbeitet haben - Tänze, Theaterstücke, Performances, Bilder oder Geschichten. 
Entscheidend ist, dass die Bewegungsanregungen dokumentiert werden. Die 
Gewinner erhalten Preise in Höhe von je 500 Euro für die Klassenkasse, ihre 
Beiträge dürfen sie auf dem Kindersicherheitstag 2006 präsentieren.  
 

Zur "Bundesarbeitsgemeinschaft Mehr Sicherheit für Kinder e.V." (BAG): 
Die "Bundesarbeitsgemeinschaft Mehr Sicherheit für Kinder e.V." (BAG), Bonn, ist 
ein bundesweit tätiger Verein. Die BAG setzt sich dafür ein, Kinderunfälle zu 
reduzieren und innovative Präventionsmaßnahmen für Heim und Freizeit zu 
entwickeln. Mitglieder sind unter anderem Ärzte- und Sportverbände sowie 
Rettungsorganisationen und technische Dienstleister. 

Der Kindersicherheitstag 2005 wird durch das Bundesministerium für Gesundheit 
und Soziale Sicherung, Penaten, eine Marke des Unternehmens 
Johnson&Johnson, den Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft 
e.V. (GDV) und AOL-Deutschland gefördert. 
 
Mehr im Internet: www.kindersicherheit.de 

 


